
EMDEN - Auf einem Firmen-
gelände an der Jannes-Oh-
ling-Straße am Rysumer Na-
cken in Emden ist in der
Nacht zum Dienstag ein
Schaufellader völlig ausge-
brannt. Nach Angaben der
Polizei stand das Fahrzeug
auf einem Lagerplatz. Das
Feuer zog auch Baumaterial
in Mitleidenschaft, das dort
ebenfalls deponiert war.
Nach ersten Ermittlungen
geht die Polizei davon aus,
dass der Brand durch einen
technischen Defekt im Steu-
ergerät der Tür des Schaufel-
laders verursacht wurde. Der
Gesamtschaden liege „im un-
teren fünfstelligen Bereich“.

Schaufellader
brannte aus
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Sprechtag
EMDEN - Das Landesamt für
Soziales, Jugend und Versor-
gung bietet heute von 10 bis
12 Uhr im städtischen Ver-
waltungsgebäude in der
Maria-Wilts-Straße 3 (Raum
Beckhofstor) Sprechstunden
an.

Versammlung
EMDEN - Der Wassersport-
verein Emden (WVE) hat
heute ab 19.30 Uhr die mo-
natliche Mitgliederver-
sammlung im Vereinshaus
Am Marienwehrster Zwin-
ger. Tagesordnungspunkte

sind unter anderem der
Rückblick auf die Saison und
die Termine für das Winter-
halbjahr.

Elternrat tagt
EMDEN - Der Emder Stadtel-
ternrat der Kindergärten trifft
sich heute um 20 Uhr im Ge-
meindehaus der Kirchenge-
meinde St. Walburga. Inte-
ressierte Eltern sind willkom-
men, an dem Treffen teilzu-
nehmen.

Diabetiker-Treffen
EMDEN - Die Emder Diabeti-
ker-Selbsthilfegruppe trifft
sich heute um 19.30 Uhr in

der Evangelischen Bildungs-
stätte, Am Stadtgarten 11.
Podologin Heike Hintze in-
formiert über Vorsorge bei
Diabetes im Fuß.

Thema Insekten
EMDEN - Die Arbeitsgruppe
Insekten der Naturforschen-
den Gesellschaft zu Emden
trifft sich am heutigen Don-
nerstag um 18 Uhr in den
Räumen der Gesellschaft in
der Grasstraße 1. Neben der
Bestimmung von Insekten
ist es zurzeit die Hauptauf-
gabe der Gruppe, die Käfer-
sammlung zu katalogisie-
ren.

KURZ NOTIERT

EMDEN  - Darauf hat das Pu-
blikum schon lange gewartet:
Der Emder Kulturverein
„Theartic“ bringt demnächst
eine neue Produktion auf die
Bühne. „zehn. und jetzt“ lau-
tet der leicht irritierende Titel
des Stücks, an dem das Thea-
terensemble von „Theartic“
für Erwachsene schon länger
als zwei Jahre arbeitet. Pre-
miere ist am 31. Oktober im
Neuen Theater.

Die Aufführungen seien in
mehrfacher Hinsicht ein
Wagnis, sagt die Autorin und
Regisseurin Ulrike Heymann.
„Aber eigentlich waren wir
schon immer wagemütig“,
räumt die engagierte Thea-
ter- und Musikpädagogin
ein. Dieses Mal müsse das
Ensemble aber „mit er-
schwerten Bedingungen“ zu-
recht kommen. Das liegt zum
einen daran, dass „Theartic“
an einem EU-Projekt für Kul-
turarbeit mit Behinderten
beteiligt ist und dafür parallel
zur neuen Inszenierung auch
das Erfolgsstück „Die bessere
Gesellschaft“ aus dem Jahr
2011 sozusagen warmhalten
musste. Diese Produktion
führte „Theartic“ vor knapp
einem Jahr bei einem Festival
in Prag auf. „Wir waren es
nicht gewohnt, zweigleisig zu
fahren“, so Heymann.

Zudem kämpft die Truppe
mit „strukturellen Proble-
men“, wie es die Regisseurin
nennt. Einige Darsteller litten
an Erkrankungen, die zum
Teil aus den Behinderungen
resultierten. Sie seien mit
„Theartic“ älter geworden
und nicht mehr so belastbar.
In einigen Fällen sei es des-
halb fraglich, so Heymann,
ob die Darsteller auf der Büh-
ne stehen können. Deshalb
arbeite man mit Doppelbe-
setzungen, was auch ein
Wagnis sei. „Wir wollen aber
niemanden einfach aussor-
tieren“, so die Regisseurin.
Das würde den Grundsätzen
des Vereins widersprechen.

Heymann hofft nur, dass
nicht noch jemand unerwar-
tet ausfällt: „Dann hätten wir
ein großes Problem.“

Der Titel des neuen Stücks
ist angelehnt an das zehnjäh-
rige Bestehen, das der Verein
in den vergangenen andert-
halb Jahren mit vielen Veran-
staltungen beging und mit
den Aufführungen des neuen
Stücks beschließt. Der Weg in
die Zukunft lassen die kreati-
ven Köpfe von „Theartic“ of-
fen. Heymann: „Hinter ,zehn.
und jetzt’ steht bewusst kein
Fragezeichen und auch kein
Ausrufungszeichen.“

Der Inhalt des neuen
Stücks hat aber nichts mit

der Erfolgsgeschichte des
Vereins zu tun. Es geht viel-
mehr um die Fragen, was ei-
gentlich „normal“ ist, wer
das bestimmt und was ei-
gentlich passiert, wenn je-
mand für „nicht normal“ er-
klärt wird.

Im Mittelpunkt stehen
zehn teils schräge und schril-
le Leute, die alle bestimme
Eigenarten und Vorlieben
ausleben, ganz in ihren Wün-
schen und Vorstellungen le-
ben. Ihre Welt ist in Ordnung
– bis sie mit dem „Amt für
Personen mit besonderen
Auffälligkeiten“ konfrontiert
werden und aufgefordert
sind, ihr Leben so zu ändern,
dass es „der Norm“ ent-
spricht. Was sollen die Zehn
tun? Sich fügen? Widerstand
leisten? Flüchten? Antworten
können die Zuschauer im
Theater finden.

„Es ist klar, dass in dem
Stück jede Menge los sein
wird“, sagte die Autorin und
Regisseurin. Sie hebt die be-
sondere Ensembleleistung
hervor, die dieses Stück
ebenfalls zu einem Wagnis
mache. Denn alle 22 Schau-
spieler stehen durchgängig
auf der Bühne. „Das ist prak-
tisch Simultantheater“, so
Heymann. Neue Herausfor-
derungen stellt die Inszenie-
rung auch in die vier Musi-
ker, die diesmal nicht am
Rande bleiben, sondern mit-
ten im Geschehen sind und
deshalb auch mitspielen.
➛Gefördert wird die Produk-
tion vom Niedersächsischen
Landesamt für Soziales, Ju-
gend und Familie sowie von
der Stiftung Niedersachsen.

„Theartic“ wagt dieses Mal viel
Das Stück „zehn. und
jetzt“ handelt von der
Frage, was eigentlich
„normal“ ist. Premiere ist
am 31. Oktober.

VON HEIKO MÜLLER

KULTUR Theaterensemble bringt demnächst neue Produktion auf die Bühne

Drei der Protagonisten in einer Szene aus der neuen „Theartic“-Produktion „zehn. und jetzt“. BILD: THEARTIC/WEERTS

„Theartic“ ist ein im Jahr
2002 gegründeter Verein,
in dem sich Menschen mit
geistigen, körperlichen
und/oder psychischen Be-
hinderungen und Erkran-
kungen sowie Nichtbehin-
derte gemeinsam künstle-
risch betätigen.

Der Verein startete 2003
mit dem Theaterensemble
für Erwachsene. Ein Jahr
später kam Theartic ju-
nior, das Theaterensem-
ble für Kinder und Jugend-
liche hinzu. Seit 2005
gibt es Theartichor, den
Chor für Erwachsene. Alle
drei Gruppen haben mitt-
lerweile eine große Fan-
gemeinde. Aus dem Em-

der Kulturleben ist
„Theartic“ heute kaum
noch wegzudenken.

Termine und Tickets

Das Theaterensemble für
Erwachsene bringt am
31. Oktober sowie am
1. und 2. November seine
neue Produktion „zehn.
und jetzt“ auf die Bühne.
Die Aufführungen begin-
nen jeweils um 20 Uhr im
Neuen Theater in Emden.

Karten gibt es ab heute
für zehn Euro (ermäßigt
fünf Euro) unter anderem
im Kulturbüro der Stadt
an der Großen Straße. An
der Abendkasse kosten
die Tickets zwölf Euro (er-
mäßigt sechs Euro).

Der Verein

Amtliche Bekanntmachung

Aufstellung der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. V 32 für
ein Gebiet zwischen Ankerweg, Mittelweg, Koloniestraße und
der BAB 31
Gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch (BauGB) wird hiermit bekannt
gemacht, dass der Rat der Gemeinde Moormerland in seiner
Sitzung am 14.06.2013 die Aufstellung der 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. V 32 beschlossen hat.
Die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. V 32 wird gemäß § 13a
BauGB im beschleunigten Verfahren durchgeführt. Es wird von
einer Umweltprüfung gem. § 2 (4) BauGB, von dem Umweltbericht
nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 (2) Satz 2 BauGB,
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind sowie
von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 (4) BauGB
abgesehen.
Der Rat der Gemeinde Moormerland hat in seiner Sitzung am
14.06.2013 die öffentliche Auslegung der 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. V 32 nebst Begründungsentwurf beschlossen.
Gemäß § 13a BauGB in Verbindung mit § 13 (2) und (3) Satz 1
BauGB und § 3 Abs. 2 BauGB liegt der Entwurf der 3. Änderung des
Bebauungsplanes Nr. V 32 mit Begründungsentwurf in der Zeit vom
21.10.2013 bis zum 21.11.2013 im Rathaus der Gemeinde Moor-
merland, Theodor-Heuss-Straße 12, 26802 Moormerland, während
der Dienststunden (montags - mittwochs von 8.30 - 12.30 Uhr,
donnerstags von 14.30 - 17.00 Uhr, freitags von 8.30 - 12.30 Uhr) zu
jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen bei der
Gemeinde Moormerland eingebracht werden. Nach dieser Frist
abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach
§ 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
(Bekanntmachung siehe auch im Internet unter
www.moormerland.de)
Geltungsbereich 3. Änderung des B-Planes Nr. V 32 (Quelle: DGK 5
- Rasterdaten der Nds. Vermessungs- und Katasterverwaltung)

Moormerland, den 10.10.2013
Gemeinde Moormerland
Der Bürgermeister
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